
25 Jahre Wirtschaftshilfe für Studierende Steiermark 

seit 1987 sozial und engagiert 

Die Wirtschaftshilfe für Studierende Steiermark wurde 1987 als gemeinnütziger 

Studentenheimträger gegründet, um kostengünstige und zeitgemäße Wohnmöglichkeiten für 

Studierende in moderner Architektur bereit zu stellen. Mit ihren nunmehr neun 

Studierendenwohnhäusern in Graz, Kapfenberg und Leoben mit 1402 Heimplätzen hat die 

WIST in kleinen Wohneinheiten neue zukunftsweisende Maßstäbe für studentisches Wohnen 

gesetzt. Dem Bedürfnis der Studierenden nach Individualität wird ebenso Rechnung getragen 

wie dem Wunsch nach Gemeinschaft und Kommunikation. 

Zum ersten Vorsitzenden wurde im März 1987 Nationalratsabgeordneter Univ.-Prof. 

Dr. Helmut Seel gewählt. Unter seiner Leitung hat sich die WIST zum größten 

flächendeckenden steirischen Heimträger entwickelt, die für ihre sozialen Preise und die hohe 

Qualität ihres Angebotes sowie für ihre kulturellen Aktivitäten bekannt ist. 

 

Seit 1987 konnte die WIST Steiermark ein reiches Vereinsleben entfalten: 

 

2. März  

1987 

 Gründung der WIST Steiermark 

Oktober  

1991 

  Erstbezug Wiener Straße (224 Plätze) 

Juni  

1992 

  Eröffnung Kulturzentrum "Roter Saal" und Café in der Wiener Straße 

Oktober  

1992 

  Erstbezug Keplerstraße 75 und 77 (74 Plätze) 

Oktober  

1996 

  Erstbezug Moserhofgasse 34 (152 Plätze) 

April  

1997 

  Start der kulturellen Veranstaltungen im Saal in der Moserhofgasse 

September 

1997  

  Erstbezug Ghegagasse 9-19 (309 Plätze) 

September 

1997  

  Erstbezug Moserhofgasse 20-22 (267 Plätze) 

6. November 

1997 

  10-Jahres-Feier und offizielle Eröffnung Moserhofgasse 20-22I 

September 

2000  

  Erstbezug Moserhofgasse 36 (131 Plätze) 

September 

2001  

  Erstbezug Kapfenberg (81 Plätze) 

September 

2005  

  Erstbezug Leoben (80 Plätze) 

September 

2007  

  Wiederbezug Fröbelgasse 34 (61 Plätze) 

Oktober  

2007 

 20-Jahr-Feier mit Bundespräsident Dr. Heinz Fische 

 

Herbst  

2010  

  Beginn des Energiesparwettbewerbes 

 

Oktober 

2011  

  Bezug des Studierendenwohnhauses Münzgrabenstraße-Messequartier 

(erstes Passivhaus der WIST Steiermark) nach der Schließung des 



Studierendenwohnhauses Keplerstraße 75-77 am 30.6.2011 

 

 

In der Vollversammlung am 20.6.2011 wurde SR Dr. Kurt Weber, der gleichfalls seit der 

Gründung dem Vereinsvorstand angehört und so Garant für die Kontinuität der erfolgreichen 

Tätigkeit der WIST Steiermark ist, zum neuen WIST-Vorsitzenden gewählt. 

Mit Vorsitzendem Dr. Weber wurden von der Generalversammlung am 20. Juni 2011 als 

weitere Vorstandsmitglieder gewählt: 

als stellvertretender Vorsitzender mit der Funktion des Kassiers  

Dr. Helmut-Theobald Müller 

als stellvertretender Vorsitzender mit der Funktion des Schriftführers  

Herbert Nichols-Schweiger 

als Beirat mit der Funktion des stv. Schriftführers  

em. Univ.- Prof. Dr. Helmut Seel 

 als Beirat mit der Funktion des stv. Kassiers  Mag. Bernhard Just 

 

Eine besondere Ehre ist es, dass uns am Donnerstag, dem 21.6.2012, von Landeshauptmann 

Mag. Franz Voves die Urkunde über das Recht zur Führung des steirischen Landeswappens 

überreicht werden wird, das uns von der Steiermärkischen Landesregierung am 22. März 

3012 verliehen wurde. 

 

Im Anschluss daran werden die SiegerInnen aus dem Energiesparwettbewerb, den die WIST 

Steiermark im Studienjahr 2010/2011 initiiert hat, um das Bewusstsein für einen 

verantwortungsvollen Umgang mit unseren Ressourcen zu schärfen, prämiert. 

 

Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung von HeimbewohnerInnen der WIST. Der 

„WISThaufen“ ist eine Gruppe engagierter BlasmusikerInnen aus unseren 

Studierendenwohnhäusern. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an unserer Feierstunde. 


